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Israel steht wegen Völkermordes vor Gericht

Die Biden-Regierung wird lügen, betrügen und in den Krieg ziehen, um ihren 
„besten Freund und Verbündeten“ zu schützen.

12. Januar 2024 | Philip Geraldi

Ein Freund von mir, der die internatio-
nalen Entwicklungen aufmerksam ver-
folgt, bemerkte vor kurzem, dass die USA 
und Israel sich ein Eigentor geschossen 
haben, um weithin als die beiden bösesten 
Regierungen der Welt wahrgenommen zu 
werden. Diesem Urteil kann man in Bezug
auf den jüdischen Staat nur schwer wider-
sprechen, wenn man die zahlreichen Be-
weise dafür betrachtet, dass Israel syste-
matisch Kriegsverbrechen gegen die weit-
gehend unbewaffnete palästinensische 

Zivilbevölkerung begeht, um eine ethnische Säuberung oder sogar einen Völkermord im Gaza-
streifen und im Westjordanland zu erreichen.

Dazu gehört auch die physische Entfernung der Palästinenser oder ihre Tötung, wenn sie sich 
wehren, was derzeit der Fall ist. Etwa 10.000 tote palästinensische Kinder zeugen von der Brutalität
und Unmenschlichkeit der Bemühungen, zusammen mit fast 400 Ärzten und Krankenschwestern, 
die direkt angegriffen wurden, sowie mehr als 100 UN-Mitarbeitern, die versuchten, den Zivilisten 
Hilfe zu bringen. Was Israel tut, ist ungeheuerlich, fast unvorstellbar. Mehrere hochrangige israe-
lische Beamte haben die von der öffentlichen Meinung unterstützte Ansicht ihrer Regierung be-
stätigt, dass ein von Arabern gesäubertes Land zwischen dem Jordan und dem Mittelmeer das 
wünschenswerteste Ergebnis der derzeitigen Entwicklungen wäre.

Die USA sind gleichzeitig an der Seite Israels verhasst, weil sie das Abschlachten durch die Israelis 
ermöglichen, während sie gleichzeitig die Lüge verbreiten, dass sie Israels Angriff irgendwie ein-
schränken oder sogar irgendwie „humanitärer“ machen. Nichts könnte weiter von der Wahrheit 
entfernt sein, da das Weiße Haus vor kurzem hart daran gearbeitet hat, eine große diplomatische 
Anstrengung unter der Führung der UNO zu vereiteln, die weltweite Unterstützung hatte, um einen 
Waffenstillstand herbeizuführen, der es ermöglicht hätte, Hilfsgüter in die zerstörte Enklave zu 
bringen.

Stattdessen setzt Israel seine tägliche Bombardierung des Gazastreifens fort und kontrolliert die 
Zufuhr von Hilfsgütern, wodurch der Prozess verlangsamt wird, während die Menschen an Hunger 
und Krankheiten sterben, ganz zu schweigen von den Artilleriegranaten und Bomben. Oh, und die 
USA finanzieren die israelischen Kriegsanstrengungen und liefern die Munition, die das alles mög-

Israel steht vor Gericht  |  Seite 1

https://www.unz.com/pgiraldi/israel-goes-to-court-for-the-crime-of-genocide/


lich macht. Damit macht sich Washington mitschuldig an den Kriegsverbrechen und an dem, was 
die meisten Menschen in der Welt für einen Völkermord halten, der offen und böswillig begangen 
wird.

Trotz alledem und der Unmengen von Beweisen für Gräueltaten aller Art, die sogar die Tötung 
jüdischer Geiseln durch „friendly fire“ einschließen, behauptet die Regierung Joe Biden weiterhin, 
dass es sich weder um Kriegsverbrechen noch um einen Völkermord handele. Am 11. Januar er-
öffnete der Internationale Gerichtshof die Anhörung zu den von Südafrika vorgelegten Beweisen, 
die belegen, dass Israels Abschlachten der Palästinenser einem Völkermord gleichkommt, wie er in 
der „UN-Konvention zur Verhütung und Bestrafung des Völkermordes“ von 1948 definiert ist, die 
sowohl Israel als auch die USA unterzeichnet haben.

Am Tag vor der Eröffnung des Verfahrens in Den Haag erklärte der Sprecher des Nationalen Sicher-
heitsrates der USA, John Kirby, vorsorglich, die Anschuldigungen seien „unbegründet, kontrapro-
duktiv und entbehren jeglicher Grundlage“. Der Sprecher des Außenministeriums, Matt Miller, 
fügte hinzu, die USA sähen in Israels Bombardierung und physischer Zerstörung des Gazastreifens 
„keine Handlungen, die einen Völkermord darstellen“. Beide Kommentare stehen im Widerspruch 
zu der Tatsache, dass Israel eindeutig zumindest „Bedingungen schafft, die das Überleben der Be-
völkerung nicht zulassen“, was eine Definition von Völkermord ist.

Das alles bedeutet, dass die USA mit aller Kraft für ihren Lieblingssohn kämpfen und alles tun 
werden, was an Lügen, Nötigung und Betrug nötig ist, um Premierminister Benjamin Netanjahu 
und die Verbrecher gegen die Menschlichkeit, mit denen er sich umgeben hat, zu schützen. Da es 
nicht im Interesse der USA liegt, zu einer Nation zu werden, die die Tötung Zehntausender hilfloser
Zivilisten duldet, muss man sich die Frage stellen: „Wem gehörst du, Joe, und warum lügen deine 
Spitzenbeamten über das, was vor sich geht?“

Als Amerikaner finde ich am meisten beleidigend, dass mein Land von einer Gruppe von Politikern 
und Angestellten, die von einer ausländischen Regierung und ihrer Lobby kontrolliert werden, in 
einen Kriegsverbrecher verwandelt wurde. Die Ignoranz dieser Gruppe ist so tiefgreifend, dass sie 
nicht einmal einen Hotdog-Stand betreiben sollten. 

Vor allem das erbärmliche Gequieke aus dem Weißen Haus, das jedes Mal ertönt, wenn Israel 
wieder hundert oder mehr palästinensische Kinder und Frauen tötet, die in den Trümmern eines 
Krankenhauses, einer Kirche oder einer Schule kauern, ist herzzerreißend. Auf jedes Gequieke zur 
Unterstützung einer „humaneren“ oder „zurückhaltenden“ Kriegsführung folgt die Behauptung 
Netanjahus, dass Israels Kriegskabinett selbst entscheiden wird, wen es töten wird und wann. Ein 
hoher Beamter, Itamar Ben-Gvir, warnte Biden sogar, dass Israel „nicht länger ein Stern auf der 
amerikanischen Flagge“ sei. In der Tat, aber es ist nicht so, dass Israel undankbar wäre, denn diese 
zweitausend Pfund schweren Bunkerbomben, die von Biden geliefert werden, können den „Terro-
risten“ wirklich zusetzen.

Die Biden-Administration hat nun zwei Munitionslieferungen an Israel im Wert von etwa 253 Milli-
onen Dollar beschleunigt, wobei sie sich auf die Behauptung eines anderen verlogenen Gauners, 
Antony Blinken vom Außenministerium, stützte, dass die Waffen für das arme „Opfer“ Israel drin-
gend benötigt würden, um „sich selbst zu verteidigen, was eine Umgehung der bestehenden Befug-
nisse des Kongresses ermöglicht, die eine Genehmigung von Waffenverkäufen durch das Parlament 
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erfordern. Es gibt keinen Schritt, der so gering ist, dass die Biden-Administration ihn nicht tun 
würde, wenn sie sich an Israel anbiedert!

Es sieht ganz so aus, als hätte es Joe der Völkermörder eilig, die Sache mit den lästigen Palästi-
nensern zu erledigen, damit er sich wieder der ernsthaften Arbeit widmen kann, die US-Wähler 
dazu zu bringen, ein zweites Mal für ihn zu stimmen. Er reist jetzt durch das Land und versucht, das
Produkt zu verkaufen, dass er „die Demokratie rettet“, von der er behauptet, sie würde durch Trump
zerstört werden. 

Da sich Trump auf einer offensichtlichen Rachetour befindet, könnte Biden tatsächlich richtiger 
liegen als sonst, aber man muss sich fragen, was mit der amerikanischen Demokratie geschieht, 
wenn die Grenzen offen sind und zwei Kriege de facto gleichzeitig geführt werden, ohne dass die 
USA jemals tatsächlich bedroht waren und ohne die Zustimmung des amerikanischen Volkes. Ganz 
im Gegenteil, Meinungsumfragen deuten darauf hin, dass die Kriege sehr unpopulär sind, während 
Biden sich herauswindet, um die Kämpfe zu unterstützen, während er vorgibt, dass die USA nicht 
direkt beteiligt sind. Kann man sich vorstellen, das Überleben der eigenen Nation freiwillig in die 
Hände von jemandem wie Joe Biden zu legen?

Israel spielt weiterhin sein eigenes Blatt, da die USA ihm politische Rückendeckung gegeben 
haben, um nach eigenem Gutdünken zu bombardieren und anderweitig zu töten. Allein in einer 
Nacht Anfang Januar starben 247 Zivilisten durch Bombardierungen, aber die Netanjahu-Regierung
hat gerade angekündigt, dass sie von groß angelegten Truppenbewegungen im Gazastreifen zu „ge-
zielteren“ Operationen übergehen wird, die sich auf Hamas-Konzentrationen, die Suche nach Gei-
seln und die Zerstörung der Tunnel konzentrieren, die Widerstandspunkte miteinander verbinden.

Konteradmiral Daniel Hagari, der oberste Sprecher des israelischen Militärs, beschrieb, wie die 
neue Phase der Kampagne, die hoffentlich bis Ende des Monats abgeschlossen sein wird, weniger 
Soldaten und Luftangriffe umfassen wird, obwohl Israel zuvor wiederholt über seine tatsächlichen 
Absichten gelogen hat.

Ironischerweise scheint die Sorge der USA darin zu bestehen, dass sich der Krieg bereits über den 
Gazastreifen hinaus ausweitet. Die Gewalt bewaffneter Siedler gegen Palästinenser im Westjordan-
land nimmt zu, und zu den ausländischen Angriffen Israels gehören die Tötung von Hamas- und 
Hisbollah-Führern im Libanon, regelmäßige Bombenangriffe auf Ziele in Syrien, bei denen kürzlich
ein Dutzend hochrangiger iranischer Beamter in der Nähe des Flughafens von Damaskus getötet 
wurde, Attentate im Irak sowie der von ISIS behauptete Bombenanschlag in Teheran mit 103 Toten.

Sowohl Israel als auch die USA unterhalten bekanntermaßen 
geheime Kooperationsbeziehungen mit ISIS.

Und es gibt noch einige andere Punkte, die erwähnenswert sind. Erstens: Ein stetiger Strom meist 
republikanischer Kriegstreiber pilgert nach Israel, um ihre uneingeschränkte Unterstützung für 
Israels anhaltenden Völkermord an den Palästinensern zum Ausdruck zu bringen. Zuletzt wurde der 
ehemalige Vizepräsident Mike Pence bei dieser Reise in der Nähe der israelischen Grenze zum 
Libanon fotografiert, wie er Botschaften schrieb oder möglicherweise von den USA hergestellte 
Artilleriegranaten absegnete, die gegen die Hisbollah abgefeuert werden sollten. 

Israel steht vor Gericht  |  Seite 3

https://news.yahoo.com/israel-says-military-starting-shift-181409808.html
https://www.al-monitor.com/originals/2023/10/live-updates-gaza-sees-deadliest-day-yet-israel-shifts-new-phase-war
https://www.msn.com/en-us/news/world/fact-check-here-s-the-truth-about-a-pic-allegedly-showing-mike-pence-signing-an-israeli-artillery-shell/ar-AA1mEKfx?rc=1&ocid=winp1taskbar&cvid=29a296bd4c994e6c9f5e70b875a34455&ei=14


Dieses Drängen auf eine direkte Beteiligung der USA an einem drohenden Krieg, der vermieden 
werden sollte und könnte, hat sich in Washington bemerkbar gemacht, wo Clowns wie Senator 
Lindsey Graham die Regierung Biden aufforderten, „ ... den Iran zu schlagen. Sie haben Ölfelder im
Freien, sie haben das Hauptquartier der Revolutionsgarde, das man vom Weltraum aus sehen kann. 
Blasen Sie es von der Landkarte weg.“

Dieser Druck hat Biden dazu veranlasst, denjenigen im Kongress, die einen Krieg fordern, und auch
den Israelis zu versprechen, dass er nicht zulassen wird, dass der Iran eine Atomwaffe entwickelt, 
und dass er alles tun wird, um dies zu verhindern. Da die US-Geheimdienste erklärt haben, dass der 
Iran kein derartiges Waffenprogramm hat, werden die angeblichen Geheimdienstinformationen, die 
darauf hindeuten, dass der Iran ein geheimes Programm hat, unweigerlich von Israel und Netanjahu 
kommen. 

Israel wird hart daran arbeiten, gefälschte Beweise vorzulegen, die die USA zu einem Erstschlag 
gegen den Iran veranlassen werden, der seinerseits auf die US-Stützpunkte in Syrien, Kuwait, Katar
und Irak zurückschlagen wird. Das erinnert nur allzu sehr an das neokonservativ-israelische Kom-
plott, das einen ahnungslosen George W. Bush und Condi Rice dazu brachte, den katastrophalen 
Irakkrieg 2003 zu beginnen.

Die Samson-Option

Und das andere Thema, über das absolut niemand spricht, ist das „geheime“ israelische Atom-
waffenarsenal von 200-400 Waffen samt Trägersystemen, das definitiv ein potenzieller Game 
Changer ist, egal was in Gaza und im Westjordanland passiert. Würde Israel die Atombomben 
einsetzen? Sicherlich, vor allem, wenn sich der Krieg, den sie absichtlich ausweiten, irgendwie 
gegen sie wenden sollte.

Als der ehemalige israelische Premierminister Ariel Sharon gefragt wurde, wie der Rest der Welt 
darauf reagieren würde, dass Israel seine Atomwaffen einsetzt, um seine arabischen Nachbarn 
effektiv auszulöschen, antwortete er: 

Das hängt davon ab, wer es tut und wie schnell es geschieht. Wir verfügen über mehrere
hundert Atomsprengköpfe und Raketen und können sie auf Ziele in allen Richtungen 
abfeuern, vielleicht sogar auf Rom. Die meisten europäischen Hauptstädte sind Ziele für
unsere Luftwaffe ... Wir sind in der Lage, die Welt mit uns untergehen zu lassen. Und 
ich kann Ihnen versichern, dass dies geschehen wird, bevor Israel untergeht.

Der Plan von Amerikas „bestem Freund“ und „engstem Verbündeten“, die Welt mit Atomwaffen zu 
‚versorgen‘, hat sogar einen Namen: Die Samson-Option. Sie erinnert daran, wie der biblische 
starke Mann Samson den Tempel, in dem die Philister ihn verhöhnten, zum Einsturz brachte und 
Tausende von ihnen tötete. Vielleicht sollte Joe Biden also lange und gründlich darüber nachdenken,
wie und mit wem er Amerika auf einen Krieg vorbereitet. Vielleicht ist es aber auch einfach schon 
zu spät!
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